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Die Schulen in unserer Stadt sind vielfach in einem erbärmlichen ` \4 Q
Zustand- ¿,«„„„;- c›3öw›c.
Im vorliegenden Schuhıetzplan geht die Verwaltung von einem
Sanierungsbedarf von 10 bis 12 Millionen Euro aus (ohne MEPA und
Jakobschule).
Die Mittel der Investitionspauschale ¿ir unsere Schulen wurden durch
die CDU - Landesregierung stetig gekürzt und liegen in diesem Jahr
bei' 358000 Euro.

Wir ¿agen:

1. Gibt es zıı einer umfassenden Städtischen Schulsanierung, kurz-,
mittel-¬,.bzw. langfristige Konzepte?

"' 2. Wie steht der OB zum „Public Private Partnership“ (PPP), das
als „Sanierungswunder“ in anderen Städten angepriesen wird?

3. Wie steht der OB zu der Alternative, die Städtische
Wohnungsgesellschaft mit der Sanierung der Schulen, zu
beauftragen?
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